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Die Autorin 
steht für 

Lesungen 
zur Verfügung

> Ein großartig illustrierter Kinderroman
voller Sprachwitz

> Behandelt Themen wie Heimweh,
Einsamkeit und Eifersucht

> Auftritte bei der LitCologne, der Erfurter
Herbstlese und im Berliner Pfefferberg
Theater geplant

Ein sehr komisches Spiel mit Sprache und Phantasie
Eines kalten Wintermorgens erwachte in der Winterstadt das Mädchen Winterkind. Sie rieb 
sich die Augen, gähnte, streckte sich und wartete. Doch nichts passierte. Erst als Winterkind 

zum dritten Mal gegähnt und sich gestreckt hatte, meldete sich eine meckernde Stimme. 
»Herrjemine! Hör endlich auf, ich bin doch schon wach!« Winterkind gri� in ihre Manteltasche 
und holte einen Handschuh heraus, in dem ein kleiner Mann mit Hut steckte. »Jetzt kann der 
Tag beginnen«, sagte er. »Aber ach herrjemine, wo bleibt mein Frühstück?« Winterkind legte 

die Hand an die Stirn, als würde sie nach jemandem Ausschau halten. »Ich wundere mich auch 
schon, wo es bleibt«, sagte sie. »Vielleicht hat es die Straßenbahn verpasst, vielleicht ist es 

auch im Fahrstuhl stecken geblieben oder hat den Wecker nicht gehört!«

So beginnt diese abenteuerliche Geschichte. Während der Suche nach einem Frühstück 
entdecken die beiden ein Paket mit einem Zauberwürfel, der zaubern kann, dass man jede 

Fremdsprache versteht, und dank dieser Fähigkeit gelangt das ungleiche Paar auf ein Schi�, 
das gerade zu einer Reise ans andere Ende der Welt ist. Dieses befindet sich auf einer tropi-

schen Insel, wo sie dank dem Wauberzürfel, äh, Zauberwürfel, unter anderem einen Ammer-
kla�en, nein, Klammera�en kennenlernen, der nichts lieber tut, als Wörter zu verdrehen …

Ein Kinderroman voller verrückter Einfälle und Wortspielereien, der Kinder dazu bringt, 
Geschichten und Wörter zu erfinden. In Winterkind, das staunend die Welt entdeckt, 

können Kinder sich selbst entdecken.
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Marion Brasch, wurde 1961 in Berlin geboren. Nach 
dem Abitur arbeitete die gelernte Schri�setzerin in einer 
Druckerei, bei verschiedenen Verlagen und beim Kompo-
nistenverband der DDR, später fürs Radio, insbesondere für 
radioeins (rbb). 2012 erschien ihr Familienroman Ab jetzt ist 
Ruhe. Roman meiner fabelha�en Familie, der zum Bestseller 
wurde. Neben Romanen und Erzählungen schreibt sie auch 
Theaterstücke.

Elinor Weise, geb. 1951 in Gera, hat ihr Studium an der 
Kunsthochschule Berlin-Weißensee mit einem Diplom als 
Illustratorin und Grafikdesignerin abgeschlossen. Bisher 
sind über 40 illustrierte Kinderbücher von ihr erschienen. 
Heute lebt sie freischa�end in Bergfelde bei Berlin.

Ein Kinderroman voller verrückter Einfälle und Wortspielereien, der Kinder dazu bringt, 
Geschichten und Wörter zu erfinden. In Winterkind, das staunend die Welt entdeckt, 

können Kinder sich selbst entdecken.

Das erste Kinderbuch von Marion Brasch

> Marion Braschs Theater-
stück Winterkind und
Herr Jemineh wurde
für den KinderStückePreis
der Mülheimer Theatertage
nominiert.

„Munter-
gezogene

Rundwinkel!

Scheingenappte

Weberlurst!“

Aktionspaket 
Winterkind
8/7 Ex. Winterkind
1 VE (= 25 Ex.) Prospekt
   Kinderbuch 

ISBN 978-3-96428-991-9

Erscheint 

auch als 

Hörbuch bei 

Buchfunk

Digitales 
Leseexemplar auf


	Leere Seite



